
DER AUGSBURGER RELIGIONSFRIEDE 1555: 
EIN EPOCHENEREIGNIS UND SEINE REGIONALE VERANKERUNG 

in der Schwaben-Akademie Irsee
Klosterring 4, D-87660 Irsee (Tel. 08341/906-661 und -662)

Eine Tagung des Historischen Verein für Schwaben und der Schwaben Akademie Irsee
vom 3. bis 5. März 2005 (Donnerstag bis Samstag) anlässlich des 450jährigen Gedenkens

Tagungsleitung:
Prof. Dr. Wolfgang Wüst, Erster Vorsitzender des Historischen Vereins für Schwaben

Tagungspartner:
Dr. Rainer Jehl, Direktor der Schwaben-Akademie Irsee

PROGRAMM

Donnerstag, 3. März 2005

Anreise bis 12.00 Uhr, anschließend gem. Mittagessen um 12.30 Uhr

I.    DER ÜBERREGIONALE BEZUG

14.00-14.15   Dr. Rainer Jehl (Irsee)/ Prof. Dr. Wolfgang Wüst (Erlangen): Begrüßung
14.15-14.45 Prof. Dr. Axel Gotthard (Erlangen): Der Augsburger Religionsfriede, 

die Territorien und das Heilige Römische Reich deutscher Nationen

 14.45-15.15 Prof. Dr. Franz Quarthal (Stuttgart): Das disparate westliche Schwaben.
Konfessionelle Strukturen als Konsequenz reichsstädtischer Zersplitterung,
unvollständiger Landeshoheit und territorialer Intoleranz 

15.15-15.45 Prof. Dr. Dr. Claus Peter Hartmann (Mainz): Der Augsburger Reichstag von
1555 - ein entscheidender Meilenstein für die Kompetenzerweiterung der
Reichskreise

15.45-16.30 Diskussion und Kaffeepause

16.30-17.00 Prof. Dr. Wolfgang Weber (Augsburg): Augsburger Konfessionsfriede und
Öffentlichkeit. Reichsabschied als Kommunikationsgeschichte

17.00-17.30    Dr. Helmut Baier (Nürnberg): Der Friede aus christlicher Sicht

17.30-18.00     Prof. Dr. Manfred Weitlauff (München): Augsburger Religionsfriede,
Reservatum ecclesiasticum und die Folgen für die Reichskirche

18.00-18.30   Diskussion

19.00    Gemeinsames Abendessen



Freitag, 4. März 2005

II. DER REGIONALE BEZUG 

II. 1.   DIE UMSETZUNG DES RELIGIONSFRIEDENS IN OSTSCHWABEN UND DEN NACHBARREGIONEN

 9.00- 9.20 Dr. Helmut Gier (Augsburg): Das Nebeneinander der Konfessionen nach
1555 im Spiegel von Reiseberichten aus bayerisch Schwaben

 9.20- 9.40 Nicola Schümann M.A. (Erlangen): Die Debatte im Schwäbischen
Kreiskonvent um den Konfessionsfrieden

 9.40-10.00 Dr. Peter Fassl (Augsburg): Friede und religiöse Mentalitäten in Schwaben

10.00-10.40  Diskussion und Kaffeepause

II. 2.    DIE UMSETZUNG DES RELIGIONSFRIEDENS IN REICHS- UND RESIDENZSTÄDTEN

Sektion A                                                                      Sektion B

10.40-11.00 Prof. Dr. Hans Eugen Specker 
(Ulm): Die Reichsstadt Ulm

11.00-11.20  Prof.  Dr.  Wolfgang  Wüst
(Erlangen): Die Reichsstadt Augsburg

11.20-11.40  Dr.  Franz-Rasso  Böck
(Kempten): Die Reichsstadt Kempten

  10.40-11.00 Wilfried Sponsel (Nördlingen):
Die Reichsstadt Nördlingen

11.00-11.20 Heiner Stauder, M.A. (Lindau):
Die Reichsstadt Lindau

11.20-11.40  Dr.  Ottmar  Seuffert
(Donauwörth):  Die  Reichsstadt  Schwäbisch
Wörth/ Donau-wörth
 

11.40-12.00 Hans-Joachim  Hecker
(München):  Zum  Vergleich:  Die
wittelsbachische Residenzstadt München

11.40-12.00 PD Dr. Karl Härter (Frankfurt/ 
Main): Frieden und Religion als Gegenstand
guter Ordnung und Policey: Zu den Aus- und
Nachwirkungen  des  Augsburger
Religionsfriedens  in  der  reichsständischen
Policeygesetzgebung             

12.00-12.40 Gemeinsame Diskussion – anschließend Mittagessen



II. 3.     DER RELIGIONSFRIEDE IN STIFTS- UND KLOSTERSTAATEN

Sektion A                                                                Sektion B

14.30-14.50 Prof. Dr. Konstantin Maier
(Eichstätt): Das Hochstift Konstanz und
sein städtisches Umfeld 

14.50-15.10 Dr. Gerhard Immler
(München): Das Fürststift Kempten

15.10-15.30 Kaffeepause

14.30-14.50 Prof. Dr. Wolfgang Wüst (Er-
langen): Das Hochstift Augsburg

14.50-15.10 Dr. Peter Fleischmann
(Augsburg): Schwäbische Reichsstifte

15.10-15.30 Kaffeepause 

15.30-15.50   Dr. Erwin Naimer (Augsburg): Die Augsburger Klöster

15.50-16.40    Gemeinsame Diskussion 

18.30    Gemeinsames Abendessen



Samstag, 5. März 2005

II. 4.    DER RELIGIONSFRIEDE IN WELTLICHEN ADELSTERRITORIEN

 Sektion A                                                                Sektion B

 9.00- 9.20 Prof. Dr. Alois
Niederstätter 
(Bregenz): Vorarlberg 

 9.20- 9.40 Prof. Dr. Georg Kreuzer 
(Ichenhausen): Die Markgrafschaft Burgau
und Schertlin von Burtenbach 

9.40-10.00 Dr. Stefan Breit (München): 
Hohenaschau

9.00- 9.20 Dr. Michael Cramer-Fürtig
(Augsburg): Pfalz-Neuburg

9.20- 9.40 Dr. Andreas Otto Weber
(Erlangen): Zum Vergleich: Die
fränkischen Hohenzollern

9.40-10.00 Dr. Richard Ninness
(Philadelphia, USA): Reichsritterschaft

10.00-10.50 Diskussion und Kaffeepause

III.  REZEPTION UND NACHWIRKUNG DES RELIGIONSFRIEDENS

10.50-11.10 Stefan Römmelt (Würzburg): Der Konfessionsfriede in der protestantischen
und katholischen Memoria in der frühen Neuzeit

11.10-11.30 Dr. Gerhard Hetzer (München): Der Augsburger Religionsfriede in der
Konfessionsdebatte des 19./20. Jahrhunderts in Bayern

11.30-12. 00   Abschlussdiskussion

12.15 Mittagessen und Abreise


